
den. Die Hauptmethode zur Erreichung derartiger hervorragender Ent
wicklungsergebnisse ist die Verwirklichung der sozialistischen Gemein
schaftsarbeit unter Führung unserer Partei.

Einen besonderen Schwerpunkt stellt die beginnende Automatisierung 
unserer Seidenweberei dar. Für uns Frauen bedeutet die Automatisierung 
eine Arbeitserleichterung, wir steigern dadurch die Arbeitsproduktivität 
und wissen auch, daß die Automatisierung eine höhere Qualifizierung 
notwendig macht. Wir Frauen und unsere Jugendlichen kommen dieser 
Forderung gern nach. Diese Automaten, die einen Wert von etwa 3,7 Mil
lionen DM darstellen, übergeben wir unserer Jugend als Jugendobjekt.

In zweijähriger gemeinsamer Forschungsarbeit zwischen dem wissen
schaftlich-technischen Zentrum der WB Wolle und Seide, dem Forschungs
institut für Textilindustrie, dem VEB Webstuhlbau Großenhain und der 
WB Textima wurde ein Vierfarben-Seidenautomat entwickelt, der im 
wesentlichen dem Weltstand entspricht. Die Nullserie wurde in unserem 
Betrieb mit seinem vielseitigen und schwierigen Produktionsprogramm 
erprobt. Das erwies sich als außerordentlich fruchtbringend, konnten 
doch im Laufe der Erprobung durch unsere Werktätigen 22 konkrete 
Vorschläge unterbreitet werden, die als technische Verbesserungen bei 
der Serienproduktion des Webstuhles angebracht werden können. So 
stellen wir uns auch in Zukunft die Zusammenarbeit zwischen den Werk
tätigen der Textilindustrie und des Maschinenbaus sowie der Forschungs
zentren im Sinne der Beschlüsse unserer Partei vor. Unser Betrieb mußte 
auf diesem Gebiet Pionierarbeit leisten, da es sich um den ersten Seiden- 
Buntautomaten handelt, der in der DDR serienmäßig für die Produktion 
von Seidengeweben, und zwar Kleiderstoffen, eingesetzt wird.

Der bei der Entwicklung dieses Automaten gezeigten Initiative der 
Belegschaft unseres Betriebes und des VEB Webstuhlbau Großenhain 
steht für das rasche Wirksamwerden der neuen Technik in der Produktion 
das oft zu bürokratische Bearbeiten der gestellten Anträge auf Rationa
lisierungskredite entgegen. Inzwischen ist die Bewilligung dieses Ratio
nalisierungskredites wohl erfolgt, jedoch hat das dabei verflossene 
Vierteljahr keineswegs dazu beigetragen, die Einführung der neuen 
Technik im Sinne unserer Partei zu beschleunigen.

Auch in unserem Betrieb kämpfen wir unter Führung der Partei um 
die Durchsetzung der Beschlüsse des Zentralkomitees über die Aus
nutzung der sozialistischen Produktionsverhältnisse und der ökonomi
schen Gesetze. Dabei zeigt sich in der Praxis die Notwendigkeit der
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